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Schwerpunkt LHGV-Geschäftsstellenleiter im Gespräch

Marcello Scarnato: «Wir müssen am 
runden Tisch die Vergangenheit abschliessen»
Interview Vieles war in den vergangenen Tagen über das angespannte Verhältnis zwischen dem Liechtensteiner Hotel- und Gastronomieverband (LHGV)
und Liechtenstein Marketing zu lesen. Im Gespräch mit dem «Volksblatt» stellt Geschäftsstellenleiter Marcello Scarnato Gesprächspotenzial auf beiden Seiten fest.

VON HOLGER FRANKE 

«Volksblatt»: Zuerst allgemein ge-
fragt: Wie war die Stimmung bei der 
Vorstandssitzung am Donnerstag?
Marcello Scarnato: Gut wie immer. 
Vielleicht auch deshalb, weil wir 
nach einem Prinzip tagen: «Eine gu-
te Sitzung dauert maximal 60 Minu-
ten!» In Ausnahmefällen verlängern 
wir auf 90. Das hier interessierende 
Thema «Präsidium» war nach 15 Mi-
nuten erörtert und zur weiteren Be-
arbeitung delegiert. 

Präsident Klaus Schatzmann hat 
den eigenen LHGV-Vorstand öffent-
lich kritisiert. Da kann man sich vor-
stellen, dass dies bei den Vorstands-
kollegen nicht sonderlich gut an-
kommt. Bricht der LHGV auseinan-
der?
Das nette Vorstandsfoto im gestrigen 
«Volksblatt» hat einen Eindruck da-
von gegeben. Es bricht weder der 
LHGV auseinander – warum auch? – 
noch gibt es irgendwelche Animosi-
täten. Der Entscheid von Klaus 
Schatzmann und die Kommunikati-
on desselben ist zu respektieren. 
Wir haben immer die Kultur des of-
fenen Meinungsaustausches gelebt, 
so auch in diesem Fall. 

Wie hat der Vorstand auf die Kritik 
reagiert? Oder anders gefragt: Hat 
man sich ausgesprochen?
Sternekoch Schatzmann ist bekannt 
dafür, seine Zeichen direkt zu set-
zen. Hier wurde der Sack geschla-
gen, aber der Esel gemeint. Das 
EYOF-Interview von Leo Kranz in 
1FL-TV war der Katalysator. Eine 
Aussprache war nicht nötig. 

Bleibt es bei der Entscheidung, dass 
Klaus Schatzmann ab Mai nicht 
mehr als LHGV-Präsident zur Verfü-
gung stehen wird?
Klaus Schatzmann ist im Jahr 2014 
mit der klaren Vorgabe angetreten, 
dass er das Mandat sicher bis zu sei-
ner Pensionierung macht und diese 
stand leider letztes Jahr schon fest: 
Sommer 2015. Natürlich hatte der 
LHGV gehofft, den engagierten Spit-
zenkoch und Hotelier, Mitstreiter 
der ersten Stunde in allen Touris-
musfragen, Gründungs- und Vor-
standsmitglied des LHGV, noch län-
ger im Amt behalten zu können. 
Noch schöner wäre es, er würde 
noch lange weiter kochen.

Hat der Vorstand bereits über einen 
möglichen Nachfolger gesprochen, 
bzw. gibt es schon einen Kandidaten?
Schon länger diskutieren wir das Ro-
tationsprinzip. Sprich: jedem Mit-
glied kommt ein Jahr lang – sozusa-
gen als primus inter pares – die Auf-
gabe zu, das Präsidentenamt zu be-
kleiden. Damit hätte man die Dis-
kussion auf einen Schlag elegant ge-
löst. Eventuell gehen wir damit im 
Mai in die Generalversammlung. 

Die Branche steht vor sehr grossen 
wirtschaftlichen aber auch politi-
schen Herausforderungen. Ist es für 
einen aktiven Gastronomen – der 
quasi jeden Tag selbst am Herd steht 
– rein zeitlich überhaupt möglich, 
nebenbei auch noch die Geschicke 
eines Verbandes, wenn nicht einer 
ganzen Branche zu leiten?
Davor scheut sich natürlich ein Kan-
didat am meisten: Die zeitliche Be-
anspruchung zu meistern, Beruf, Fa-
milie und dem Verband gerecht zu 
werden – ein scheinbar unmögliches 
Unterfangen. Hier hilft die Tatsache, 
dass der Verband eine Geschäftsstel-
le hat, welche das Tagesgeschäft be-
sorgt. 

Dieselbe Frage stellt sich aber auch 
bei Ihnen selbst. Sie sind schliesslich 
nicht hauptberuflich Geschäftsstel-
lenleiter des LHGV.
Nein, ich bin selbstständiger Wirt-
schaftsberater und Steuerjurist mit 
Kanzlei in Triesen. Der Verband hat 
sein rechtliches Domizil und auch 
die Geschäftsstelle an meiner Büro-
adresse. 2012 habe ich von Renate 
Bachmann, die seit der Gründung 
im Jahre 2006 das Sekretariat führ-
te, die Verwaltung übernommen. 
Das heisst: Das Backoffice erledigt 
mein Kanzleiteam mit, meine Zeit 
hingegen ist ehrenamtlich. Für ei-
nen «echten» Geschäftsführer wie es 
in anderen Branchenverbänden üb-
lich ist, gibt es weder Budget noch 
Arbeit. Jedenfalls nicht im Zusam-
menhang mit der Verwaltung.  Ein 
anderer Aspekt wäre es natürlich, 
jene Alternativen umzusetzen, die 
angesichts der an-
haltenden Ver-
marktungsdiskussi-
onen auch schon 
im Vorstand disku-
tiert wurden: Die 
Näc ht i g u n g s t a xe 
der LHGV-Betriebe 
bleibt im Verband und dieser organi-
siert die Marketing-Aktivitäten 
selbst. Dieser Gedanke ist im übri-
gen kein Hirngespinst, sondern war 
konkret ein Thema nach Gründung 
des LHGV.

Aufgrund der jüngsten Ereignisse 
(das «Volksblatt» berichtete am Don-
nerstag ausführlich) ist der Ein-
druck entstanden, dass der LHGV 
zumindest auf der Vorstandsebene 
gespalten ist. 
Nein, das ist eine freie Interpretati-
on. In Wirklichkeit wurde lediglich 
offen kommuniziert. Nämlich dass 
man sich über gewisse Grundsätze 
in der Geschäftsführung nicht einig 
ist und deshalb getrennte Wege geht. 

Im Unterschied zu anderen Situatio-
nen gleicher Art wurden die Gründe 
öffentlich genannt: Differenzen in 
der Ausprägung der Vorgehensweise 
gegenüber einem unterschiedlich 
empfundenen Leistungsausweis von 
Liechtenstein Marketing.  In Verbin-
dung mit der klaren Aussage von 
Herrn Schatzmann, dem Verband 
weiterhin treu zu bleiben, ist eine 
Spaltung nicht zu erkennen. 

Wo steht die Branche aktuell? Die 
Aufhebung des Euromindestkurses 
dürfte den Tourismus schwer tref-
fen. Welche eigenen Ideen und Vor-
schläge hat der LHGV, um die Aus-
wirkungen abzufedern?
Tatsache ist, dass die Hotellerie die 
letzten Jahre einen kontinuierlichen 
Rückgang der Nächtigungszahlen 
gewärtigen musste und spätestens 
seit der globalen Finanzkrise auch 

die Gastronomen 
wenig zu lachen ha-
ben. Der aktuelle 
Eurokurs ver-
schärft diesen 
Trend leider.  Es ist 
ein Allgemeinplatz, 
im Tourismus von 

nötiger Effizienzsteigerung zu spre-
chen, vom Anstreben höchster Qua-
lität, von Kundenfreundlichkeit, In-
novation etc. Das kann man alles in 
Lehrbüchern lesen. Die Umsetzung 
funktioniert nur mit Herzblut. 24 
Stunden mal sieben Tage. Es ist ein 
Einsatz von Körper und Geist, der an 
die Substanz geht. Ich als sogenann-
ter Schreibtischtäter staune immer 
wieder über diese Aufopferungsbe-
reitschaft meiner LHGV-Kollegen. 
Sie verdienen meinen grössten Res-
pekt. Diesen zeige ich selbstver-
ständlich durch meine Treue zu de-
ren Lokalen. Dieselbe Treue würde 
man sich besonders in der aktuellen 
Krisenzeit von allen Liechtenstei-
nern verstärkt wünschen, weil sie 

sofort hilft: Den Schweizer Franken 
hier in Liechtenstein bei unseren 
Gastronomen und Hotels ausgeben. 
Gilt übrigens für Private wie auch 
und insbesondere für Unternehmen. 
Als Massnahme für die Hotelgäste 
hatten wir eine Charmeoffensive an-
diskutiert durch unbürokratischen, 
vorübergehenden Verzicht auf die 
Nächtigungstaxe. Kostet nicht viel 
und liesse sich gut vermarkten. Lei-
der sind wir damit nicht durchge-
drungen. Die Mehrwertsteuer zu 
streichen wäre weit schwieriger.

Für die Hotels stellt sich schon seit 
Längerem die Frage nach der Zerti-
fizierung. Was verspricht sich die 
Branche hiervon und wie ist hier 
der aktuelle Stand?
Der LHGV hat 2009 in Koordination 
mit der Regierung ein Hotelklassifi-
zierungssystem eingeführt,  das in-
ternationalen Kriterien entspricht. 
Wir haben vergangenen Herbst den 
Relaunch «Hotelklassif izierung 
2015» im LHGV-Vorstand verab-
schiedet. Allein kann unser Ver-
band dieses letztlich nationale Pro-
jekt nicht stemmen. Wir haben 
zwar die Hotelkompetenz im Land, 
aber vorerst nicht die Mittel, um 
das selbst umzusetzen. Der Budget-
antrag ist derzeit bei der Regierung 
hängig. 

Und Liechtenstein Marketing? Das 
Verhältnis scheint seit Monaten 
nicht das beste zu sein. Was konkret 
erwarten Sie in Zukunft von der 
staatlichen Organisation?
Die Differenzen sind leider histo-
risch motiviert. Im Tagesgeschäft 
ziehen wir am selben Strick. Meines 
Wissens wurden Zusagen von früher 
politisch nicht umgesetzt. Argumen-
te wie «Dienst nach Leistungsauf-
trag» bzw. «Standortförderungsge-
setz» kitten das nicht. Wir erwarten 
hinsichtlich der im Tourismus ver-

wendeten Gelder eine gemeinsame 
Stossrichtung – die Basis, sprich: Die 
LHGV– und anderen Tourismusun-
ternehmen sollen sich in den Ver-
marktungstätigkeiten von Liechten-
stein Marketing wieder erkennen 
können. 

Halten Sie dies für realistisch, oder 
ist in der Vergangenheit zu viel 
 Porzellan zerschlagen worden?
Ich kann nur für den LHGV bzw. 
mich persönlich sprechen: Ja, es 
muss möglich sein, eine Beruhigung 
der Situation und ein professionelles 
Miteinander zu erzielen. Wir müs-
sen am runden Tisch die Vergangen-
heit abschliessen, den klassischen 
kleinsten gemeinsamen Nenner fin-
den, darauf aufbauen und diesen 
ausbauen. Ein Zeichen in die richti-
ge Richtung ist die gestrige Kontakt-
nahme seitens des Geschäftsführers 
Ernst Risch mit der Einladung zu 
 einer Terminkoordination und der 
Anruf von Christoph Schredt, Ver-
waltungsratspräsident von Liechten-
stein Marketing. 

LHGV-Geschäftsstellenleiter Marcello Scarnato sieht durchaus Chancen, die Wogen mit Liechtenstein Marketing zu glätten. (Foto: ZVG/Klaus Schädler)

ÜBER DEN VERBAND 

Aktuell mehr als 

50 Mitgliedsbetriebe

Der Liechtensteiner Hotel- und Gast-
ronomieverband (LHGV) wurde im 
September 2006 als unabhängige 
Unternehmer-Interessenvertretung 
für Hotellerie und Gastronomie ge-
gründet. Aktuell sind über 50 Betrie-
be Mitglied. Der Wirtschaftsberater 
und Steuerjurist Marcello Scarnato 
ist seit 2012 Geschäftsstellenleiter. 
Bei seiner Kanzlei in Triesen hat der 
Verband das Domizil. Verbandsnach-
richten finden sich laufend auf www.
lhgv.li

«Sofort hilft, den Franken 
hier in Liechtenstein bei 

unseren Gastronomen und 
Hotels auszugeben.»



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


